
Neudau als e5-Gemeinde ausgezeichnet 

Der Klimawandel beschäftigt uns alle auf allen politischen 

Ebenen Tag für Tag. Nachdem die Marktgemeinde Neudau, 

zum Teil gemeinsam mit privaten Partnern, bereits in den 

letzten rund 30 Jahren zahlreiche Initiativen auf diesem 

Gebiet gesetzt hat und seit 1. Jänner 2022 auch offiziell am 

e5-Programm (für energieeffiziente Gemeinden) des 

Landes Steiermark teilnimmt, stand die diesjährige 

Gemeindekonferenz im Live Congress Leoben ganz im 

Zeichen der Finanzierung kommunaler erneuerbarer 

Energie- und Klimaprojekte. Neben Vorträgen zu Finanzierungsmöglichkeiten und Erfahrungsberichten aus 

zahlreichen Gemeinden wurden auch die neuen Förderprogramme für 

Gemeinden, gültig für die nächsten Jahre, vorgestellt. 

Im Anschluss an die Konferenz wurden im Rahmen einer feierlichen Gala 

mehrere e5-Gemeinden von Umwelt-Landesrätin Mag.a Ursula Lackner 

ausgezeichnet, darunter auch die Marktgemeinde Neudau, welche gleich 

in ihrer ersten Auditierung mit insgesamt „3e“ an der zweiten Stelle 



nach der österreichweit führenden Stadtgemeinde Weiz ausgezeichnet 

wurde! 

„Für uns als ganz junge e5-

Gemeinde ist das eine ganz 

großartige Honorierung unserer 

Bemühungen der letzten Jahre 

und Jahrzehnte, mit der wir in 

dieser Größenordnung gar nicht gerechnet haben. Umso größer ist die 

Freude darüber! Diese Auszeichnung ist damit zugleich auch ein Ansporn 

für die nächsten Projekte und Bemühungen in den Bereichen 

Energieraumplanung, der erneuerbaren Energieformen, der 

baulichen Umsetzung eines Systems der kurzen Wege sowie einer 

klimafitten Ortszentrumsgestaltung, dem Aufbau von 

Energiegemeinschaften und einiges mehr!“ so LAbg. Bgm. Mag. Dr. 

Wolfgang Dolesch und Vzbgm. Ing. Klaus Taucher-Thaler als e5-

Teamleiter für Neudau. 
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